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Liebe Gabriele Priesmeier,

mit dem Bundesparteitag haben wir ein Signal des Aufbruchs
gesendet. Die neu gewählten Gremien setzen auf Teamarbeit und
klare Inhalte. 

Deutschlands Wirtschaft steckt weiter in der Krise. Die
Bundesregierung muss den Mut für echte Reformen aufbringen.

Was passiert, wenn Harvard keine ausländischen Studierenden
mehr aufnehmen darf? Wir sehen darin nicht nur einen Rückschritt
für die USA – sondern eine Chance für Deutschland.

THEMEN  STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Das neue Team steht – jetzt geht es um „Freiheit konkret!“

https://crm.fdp.de/node/4323?r=144&mtm_campaign=newsletter&mtm_cid=4323&mtm_group=144&mtm_source=newsletter&mtm_medium=website
https://spenden.fdp.de/jetztspenden
https://www.facebook.com/FDP
https://twitter.com/fdp
https://www.instagram.com/fdp
https://www.youtube.com/user/FDP


Bundesparteitag: Teamarbeit und klare
Inhalte
Die FDP hat sich auf ihrem Bundesparteitag personell neu
aufgestellt und den Startschuss für die inhaltliche
Weiterentwicklung gegeben. Dabei setzt die neue Parteiführung
vor allem auf Teamarbeit und klare Inhalte. Präsidium und
Bundesvorstand vereinen Erfahrung aus Landes- und
Bundespolitik sowie Europa, unternehmerisches Know-how und
junge Perspektiven. „Ich glaube, dass die Freien Demokraten
gerade in so einer Phase, wo wir Polarisierung haben, mit mutiger
Politik, mit mutigen Reformvorschlägen einen Beitrag leisten
können“, betont der FDP-Bundesvorsitzende Christian Dürr. Es
sollen konkrete Antworten auf die Herausforderungen unserer Zeit
geliefert werden – und zwar so konkret, dass die Bürgerinnen und
Bürger direkt in ihrer Lebensrealität angesprochen werden. „Wir
möchten in der Sache überzeugen, Lösungen anbieten und die
dann auch liefern“, ergänzt die neue Generalsekretärin Nicole
Büttner. Dabei setzte sie auf die Beteiligung aller Mitglieder –
ebenso wie auf Fachwissen von außen und den Dialog mit der
Zivilgesellschaft.

  Mehr

Frühjahrsprognose: Die
Wirtschaftswende ist unverzichtbar

https://www.fdp.de/node/14963


Die Frühjahrsprognose bestätigt die Befürchtungen: Auch für 2025
sagen die Wirtschaftsweisen ein Null-Wachstum voraus. Es
braucht dringend echte Reformen, um den Wirtschaftsstandort
Deutschland wieder erfolgreich zu machen. „Das bloße Stückwerk
im Koalitionsvertrag von Schwarz-Rot reicht dafür nicht aus.
Bürokratie, Steuern, Sozialsysteme, Rente – Deutschland steht
sich selbst im Weg“, stellt Christian Dürr fest. Der FDP-
Bundesvorsitzende fordert deshalb: „Die Ankündigung von
Bürokratieabbau darf kein Lippenbekenntnis bleiben. Die hart
arbeitende Mitte verdient zudem eine Einkommensteuersenkung.
Der Koalitionsvertrag ist hier viel zu ambitionslos.“

  Mehr

Neustart: Freie Demokraten wollen
konkrete Antworten liefern

Angesichts wachsender Unzufriedenheit in der Bevölkerung, muss
die Politik konkrete Antworten auf die drängenden Probleme
unseres Landes liefern. Den Freien Demokraten kommt dabei eine
Schlüsselrolle zu. FDP-Generalsekretärin Nicole Büttner betont:
„Wir sind die einzige marktwirtschaftliche Opposition.“ Die neue
Regierung will sie konstruktiv begleiten. Etwa mit der Aktienrente
hat die FDP bereits ein Konzept vorgelegt, um die gewaltigen
Probleme bei der Alterssicherung zu überwinden. „So konkrete
Vorschläge wollen wir künftig auch in Feldern wie Bildung,
Digitalisierung und Wirtschaft machen“, erklärt Büttner. Trotz der
Rolle der FDP in der außerparlamentarischen Opposition zeigt sich
Büttner optimistisch: „Fast 50 Prozent der Bevölkerung wünschen
sich ein FDP-Comeback. Wir haben weiterhin ein nicht geringes
Wählerpotenzial.“

  Mehr

https://www.fdp.de/node/14967
https://www.fdp.de/node/14972


Forschung: Harvard nach Deutschland
holen

Durch ihre Entscheidung, ausländischen Studenten künftig den
Zugang zur Universität Harvard zu verwehren, schadet die US-
Regierung dem akademischen Diskurs. Umso wichtiger ist es nun,
Deutschland als Wissenschaftsstandort zu stärken. „Der Austausch
von Wissen, Fähigkeiten und Ideen ist von immenser Bedeutung
für die internationale Forschung“, betont Nicole Büttner. Die
Freien Demokraten setzen sich deshalb für eine stetige
Verbesserung der Forschungsbedingungen in Deutschland ein und
sprechen auch eine Einladung an die amerikanische Elite-
Universität aus. „Wenn Harvard einen Standort in Deutschland
eröffnen würde, wäre das ein großer Gewinn für die internationale
Forschung und unser Land“, so Büttner.

  Mehr

Es fühlt sich an wie der richtige Moment (fdp.de)
Europa steht zusammen (fdp.de)
Für Sanktionen mit Wirkung (fdp.de)

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit sucht:
Werkstudent/-in Presse und Kommunikation (w/m/d)

https://crm.fdp.de/node/4331
https://www.fdp.de/es-fuehlt-sich-wie-der-richtige-moment
https://www.fdp.de/europa-steht-zusammen
https://www.fdp.de/fuer-sanktionen-mit-wirkung
https://fnst.dvinci-hr.com/de/jobs/30662/werkstudent-presse-und-kommunikation-social-media-mwd


Termine
Liberales Zukunftsforum I 2025   20.06.2025 | Gummersbach
Kongress der Liberalen Hochschulgruppe   20.06.2025 |
Frankfurt (Oder)
88. Ordentlicher Landesparteitag der FDP Bayern  
 28.06.2025 | Amberg
127. Ordentlicher Landesparteitag der FDP BW   06.07.2025 |
Pforzheim
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